
Mehrfamilienhaus von 1901
Eckhaus über spitz abgewinkeltem Grundriss. Das
Sockelgeschoss aus Sandstein trägt das
Sichtbacksteinmauerwerk der Obergeschosse. Das
Gebäude vertritt den historistischen Stil der
Jahrhundertwende. Hauptaugenmerk des eleganten
Baus ist der schlanke, polygonale Eckturm mit dem
spitzen Dachhelm. Beidseitig wird der Eckturm von
leicht gegen ihn abgesetzten Risaliten flankiert. Der
Eckturm und die mit Hausteinen verzahnten
Risalitecken übernehmlen vom optisch
abgetrennten, gebänderten Erdgeschoss Material
und Proportionen und führen den Blick senkrecht
nach oben zu der gekonnt und fein gegliederten
Dachlandschaft. Der in den Formen gotisierende
Bau ist von konsequenter, fast sprichwörtlicher
Treue der Geschosshöhen und Achsen. Einige
liebevolle Details zieren das Gebäude: Fensterbänke
mit angedeuteten Konsolen im Erdgeschoss, die
Verdachung der Hauptfenster in der Beletage, der
Konsolsturz über dem Eingang und die
hervorragende Jugendstilverglasung des Eckturms
und der die nördliche Schmalseite zierenden,
feingliedrigen, dreistöckigen Veranda. Das Gebäude
ist aussergewöhnlich differenziert auf die
Ecksituation ausgerichtet und korrespondiert trotz
der unterschiedlichen Formensprache gut mit dem
gegenüberliegenden Haus Brückenstrasse Nr. 1.
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